
Regierungsbezirk Schwaben
Landkreis Donau-Ries
Gemeinde Fremdingen

Baudenkmäler

D-7-79-147-7 Bei Sankt Leonhard 3. Kath. Kapelle St. Leonhard, Saalbau mit eingezogenem
Rechteckchor und mächtigem Turm mit Oktogonaufsatz im südlichen Chorwinkel,
umlaufende Eisenkette unter der Traufe, Turm, im Kern 15. Jh., Langhaus und
Turmobergeschoss, um 1655/60; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-79-147-8 Bei Sankt Leonhard 5. Bildstock, auf einer Säule ein Aufsatz mit Volutenspangen, bez.
1736, Sockel modern erneuert.
nachqualifiziert

D-7-79-147-3 Bruckfeld. Wegkapelle, rechteckiger massiver Saalbau mit weit vorgezogenem
Satteldach über Holzstützen, bez. 1814; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-79-147-12 Dorfstraße 21; Dorfstraße; Dorfstraße 17; Dorfstraße 23; Dorfstraße 25; Nähe
Dorfstraße. Kath. Pfarrkirche St. Rufus, Saalbau mit ehem. eingezogenem, später
verbreitertertem und übergiebeltem Rechteckchor, Ostturm mit Oktogonaufsatz mit
Ecklisenen, Turmunterbau 1590, sonst Neubau Ende 17. Jh., Verbreiterung des Chores
1870/73; mit Ausstattung; Friedhofsmauer, mit Strebepfeilern, südlicher Teil wohl 18.
Jh., nördlicher Teil im letzten Drittel 19. Jh. verändert; Ölbergkapelle, gedrungener
Rechteckbau mit Walmdach und stichbogiger Öffnung, um 1800; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-79-147-34 Fremdinger Straße 10. Bauernhaus, Wohnteil erdgeschossig mit Satteldach, geputzter
Eckquaderung, Giebelbändern und Segmentbogenfenstern, bez. 1902.
nachqualifiziert

D-7-79-147-1 Hauptstraße 4. Ehem. Gasthaus, zweigeschossiger Satteldachbau mit zwei
Zwerchhäusern, Aufzugsöffnungen, Kranbalken und Ausleger, 2. Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-7-79-147-2 Hauptstraße 7. Gasthaus, zweigeschossiger Satteldachbau mit offenem Fachwerk in
Ober- und Giebelgeschoss, im Kern 1707 (dendro.dat.), Umbau mit Erweiterung um
1823 (dendro.dat.); Stadel, zweigeschossiger Satteldachbau mit Fachwerkgiebel, im
Kern 2. Hälfte 18. Jh.
nachqualifiziert
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D-7-79-147-35 Hausener Straße 9. Kath. Pfarrkirche zur Heiligsten Dreifaltigkeit, Saalbau mit halbrund
geschlossenen Chor, Westturm und Sakristeianbau im südlichen Chorwinkel, 1771,
Turmbau und Erweiterung nach Westen, 1880; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-79-147-39 Hausener Straße; Nähe Hausener Straße. Fünf Steinkreuze, wohl Sühnekreuze,
teilweise stark abgewittert, nachmittelalterlich oder 1. Hälfte 17. Jh., vom
ursprünglichen Standort geringfügig versetzt.
nachqualifiziert

D-7-79-147-22 Hofacker 2; Nähe Lindenbuck. Ortskapelle, Rechteckbau mit Dreiseitschluss, 2. Hälfte
19. Jh.; mit Ausstattung; am östlichen Ortsrand südlich der Hofstelle Hofacker 2.
nachqualifiziert

D-7-79-147-9 In Bühlingen. Kath. Kapelle, Saalbau mit  schlankem Ostturm mit
Fachwerkobergeschoss und Pyramidendach, um 1750; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-79-147-11 In Enslingen. Kath.  Kapelle, kleiner Saalbau mit  Dreiseitschluss und Westturm mit
Pyramidendach, Langhaus , Anfang 18. Jh., Turm um 1830; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-79-147-32 In Raustetten. Ölbergkapelle, rechteckiger Saalbau mit flachem Satteldach,
eingezogener Halbrundapsis und sparsamer Architekturgliederung, gestiftet 1700, wohl
im 19. Jh. erneuert; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-79-147-4 Kirchberg 2. Wohnstallhaus, erdgeschossiger Satteldachbau mit Fachwerkgiebel und
Hausfigur, 2. Hälfte 18. Jh.,  modern erweitert.
nachqualifiziert

D-7-79-147-5 Kirchberg 4; Kirchberg. Kath. Pfarrkirche St. Gallus, neuromanische Pfeilerbasilika mit
Halbrundapsis, querschiffartigen Anbauten für Sakristei und Taufkapelle am Chor,
Portalvorbau, mächtigem Ostturm mit Zeltdach, Ecktürmchen und vorgesetztem
Treppenturm, mit reicher Außengliederung, Turm, ehemals Chorturm, im Kern wohl 14.
Jh., sonst Neubau nach Plänen von Leonhard Romeis, 1903/07.; mit Ausstattung;
Friedhofsmauer, teils gemauert, teils Zaunpfosten aus Kunststein, um 1907.
nachqualifiziert

D-7-79-147-6 Kirchberg 17; Nähe Kirchberg. Dominikanerinnenkloster, einfache Dreiflügelanlage aus
zweigeschossigen Satteldachbauten mit Traufgesimsen, um 1740; Hofmauer, mit
Durchlass und stichbogiger Durchfahrt mit Rustikaeinfassung und Giebelbekrönung, 2.
Hälfte 18. Jh.; Reste der Klostermauer, gleichzeitig; Gartenpavillion, achteckig mit
Fachwerk und Zeltdach, 2. Hälfte 18. Jh.
nachqualifiziert
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D-7-79-147-18 Langgasse 2. Ehem. Wohnstallhaus, erdgeschossiger Satteldachbau mit jeweils
geputzter Eckquaderung und Fensterrahmung, Ende 19. Jh.
nachqualifiziert

D-7-79-147-23 Marienstraße 1; Marienstraße. Kath. Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt,
Wandpfeilerkirche mit eingezogenem, dreiseitig geschlossenem Chor, Turm mit
Oktogon und Gurtgesimsen im südlichen Chor winkel und Sakristeianbau nördlich,
dreiseitig geschlossene Gruftkapelle östlich des Chors, aus Teilen einer
Voprgängerkirche, Ende 13. Jh., Chor und Turmunterbau bez. 1520, Aufstockung der
Gruftkapelle, 1678, Langhauses sowie Erhöhung von Chor und Turm, um 1730; mit
Ausstattung; Heiligenhäuschen, kleiner Satteldachblock mit Rundnische und
Pilastergliederung, wohl 2. Hälfte 19. Jh.; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-79-147-28 Marienstraße 5. Friedhof, um 1820 angelegt; Ummauerung, mit aufgesetzten
Bildstöcken mit Satteldächern, um 1820; ehem. Beinhaus, erdgeschossiger
Walmdachbau mit Doppelarkade mit Kragsteinen, um 1820.
nachqualifiziert

D-7-79-147-13 Nähe Brühlstraße. Bildstock, Pfeiler mit rechteckigem Gehäuse mit Stichbogennischen
und Kreuzdach, wohl 16. Jh.
nachqualifiziert

D-7-79-147-29 Nähe Schlossstraße; Schlossstraße. Kapelle, sechseckiger Zentralbau mit Zeltdach und
Portal mit Ädikularahmung, bez. 1739; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-79-147-45 Peterfeld. Kath. Kapelle St. Petrus, Rechteckbau mit weit vorgezogenem Satteldach
über Holzstützen, 1. Hälfte 18. Jh., Vordach wohl 19. Jh.; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-79-147-33 Raustetten 4. Ehem. Pfarrhaus, zweigeschossiger Walmdachbau, Mitte 18. Jh.
nachqualifiziert

D-7-79-147-31 Raustetten 5; In Raustetten; Raustetten 4; Raustetten 7. Kath. Pfarrkirche St. Blasius,
ehem. Wallfahrtskirche, Langhaus mit eingezogenem, korbbogig geschlossenem Chor,
mit Gesimsgliederung und oktogonalem Dachreiter mit geschwungener Haube,
Sakristeianbau im südlichen Chorwinkel, nach Plänen von Christian Thumb, 1685 -
1688; mit Ausstattung; Friedhofsmauer, mit Torpfeilern, im Kern um 1700.
nachqualifiziert

D-7-79-147-25 Sankt-Ulrich-Straße 4. Ehem. Spital, geländebedingt zwei bis dreigeschossiger
Satteldachbau mit Korbbogenportal und Bandgesims, im Kern um 1523, im 20. Jh.
erweitert.
nachqualifiziert
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D-7-79-147-27 Schlossstraße 4; Am Kloster 4; Bei der Schloßmauer; Brunnenstraße 8; Nähe Am
Kloster; Nähe Brunnenstraße; Nähe Schlossstraße; Schlossstraße 2. Ehem. Schloss, seit
1899 Kloster, jetzt Alten- und Pflegeheim, dreigeschossige Dreiflügelanlage, Hauptfront
mit polygonalen Ecktürmen und aufgesetzten Zwerchhäusern mit Schweifgiebeln,
hofseitig offene Arkaden, Nordflügel mit pilastergegliedertem Zwerchhaus mit
Korbbogengiebel, bez. 1551, unter Verwendung älterer Teile, 1591 erneuert, Umbau
bez. 1764, in Teilen klassizistisch überformt, um 1800, Erweiterungsbauten, 20. Jh.; mit
Ausstattung; Schlosskapelle, mit dreiseitigem Chorschluss, um 1551; ehem.
Zehntstadel, viergeschossiger Satteldachbau mit Schweifgiebeln, wohl 16. Jh.;
Einfriedung, teils mit Strebepfeilern, im Kern wohl 17. Jh., teilweise erneuert;
Landschaftspark, mit Resten geometrischer Wegeführung und ehem. Graben um das
Schloss, 1591 angelegt, 1764 verändert.
nachqualifiziert

D-7-79-147-26 Schlossstraße 6. Kath. Pfarrhaus, stattlicher zweigeschossiger Satteldachbau mit
Treppengiebeln, wohl über älterem Kern, 1532; Pfarrstadel, erdgeschossiger
Satteldachbau, spätes 18. Jh., stark erneuert; Einfriedung, spätes 18. Jh.
nachqualifiziert

D-7-79-147-20 Schmiedgasse 7. Lourdes-Grotte, offener, mit Tuffstein verkleideter Rechteckbau mit
Polygonalschluss, um 1900; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-79-147-19 Schulgasse 2; Nähe Kirchenbuck; Schmiedgasse. Kath. Filialkirche St. Michael und
Lorenz, im Kern Chorturmkirche des späteren 14. Jh., Saalbau Rechteckchor im
gedrungenem Turm mit Strebepfeilern, Sakristeianbau im südlichen Chorwinkel, Turm
wohl 1384/85 (dendro.dat.), Anfang 17. Jh. erhöht, Langhaus und Sakristei Ende 17. Jh.,
Turmdach 1885 (dendro.dat.); mit Ausstattung; Friedhofsummauerung, mit
Strebepfeilern, im Kern wohl 17. Jh., Teile erneuert; Ölbergkapelle, neugotischer
Satteldachbau mit vorhang- und spitzbogiger Öffnung, 3. Viertel 19. Jh.; mit
Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-79-147-38 Schulstraße 2; Schmiedsbuck; Schmiedsbuck 1; Schulstraße 4. Evang.-Luth. Pfarrkirche
St. Sixtus und St. Benedikt, Chorturmkirche, Langhaus mit eingezogenem Rechteckchor
im Turm, westlich Vorhalle mit Emporenaufgang, frühes 14. Jh., Sakristei nördlich im
Chrowinkel, Turmobergeschoss mit Pyramidendach 1908; mit Ausstattung;
Friedhofsmauer, mit Strebepfeilern und korbbogigem Tor, 17./18. Jh.
nachqualifiziert

D-7-79-147-41 Seglohe 1. Gasthaus, zweigeschossiger Satteldachbau mit Segmentbogenfenstern und
Portal mit Natursteinrahmung,  bez. 1894.
nachqualifiziert
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D-7-79-147-43 Seglohe 21. Kath. Filialkirche St. Pantaleon, Saalbau mit Rechteckchor und oktogonalem
Giebelreiter über Konsole, 1. Hälfte 15. Jh., im frühen 18. Jh. barockisiert, neubarockes
Südportal mit Ädikularahmung, Sakristeianbau und Verlängerung des Langhauses,
1912; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-79-147-14 Spielberg. Bildstock, Pfeiler mit kräftig profiliertem Gurtgesims und Satteldach, wohl
17. Jh.
nachqualifiziert

D-7-79-147-30 St 2214. Bildstock, Achteckpfeiler mit vierseitigem Gehäuse mit Stichbogennischen und
Kreuzdach, wohl 16. Jh.
nachqualifiziert

D-7-79-147-44 Uttenstetten 1. Ehem. Gutshof und fürstliches Forstamt, Hauptgebäude zweigeschossig
mit Mansardwalmdach, um 1790, rückseitige Anbauten wohl 20. Jh.; Stadel,
zweitenniger Satteldachbau mit Korbbogeneinfahrten, Ende 19. Jh., im Kern wohl älter;
Einfriedung, niedrige Bruchsteinmauer, Rest eines Nebengebäudes, im Kern wohl 18.
Jh.
nachqualifiziert

D-7-79-147-21 Weilerstraße. Kath. Kapelle, Satteldachbau mit Halbrundschluss und stichbogiger
Öffnung, Mitte 18. Jh.; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-79-147-16

 Anzahl Baudenkmäler: 37

Weilerstraße 7. Ehem. Wohnstallhaus, erdgeschossiger Satteldachbau mit Ecklisenen,
Giebelbändern und Freitreppe, ausgehendes 18. Jh.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Schwaben
Landkreis Donau-Ries
Gemeinde Fremdingen

Bodendenkmäler

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-6928-0001

Wall vor- und frühgeschichtlicher oder mittelalterlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-6928-0002

Siedlung der frühen römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-7-6929-0019

Straße der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-7-6929-0200

Straße der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-7-6929-0201

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7028-0001

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7028-0002

Burgstall des Mittelalters.
nachqualifiziert

D-7-7028-0006

Burgstall des Mittelalters.
nachqualifiziert

D-7-7028-0008

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7028-0009

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7028-0010

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7028-0011

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7028-0012

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7028-0013
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Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7028-0019

Siedlung des Neolithikums.
nachqualifiziert

D-7-7028-0020

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7028-0022

Siedlung des Neolithikums.
nachqualifiziert

D-7-7028-0023

Siedlung der Bronzezeit.
nachqualifiziert

D-7-7028-0024

Siedlung des Neolithikums.
nachqualifiziert

D-7-7028-0026

Villa rustica der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-7-7028-0027

Siedlung des Neolithikums.
nachqualifiziert

D-7-7028-0031

Siedlung des Neolithikums.
nachqualifiziert

D-7-7028-0035

Siedlung des Neolithikums.
nachqualifiziert

D-7-7028-0036

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7028-0038

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7028-0039

Siedlung des Mittelneolithikums.
nachqualifiziert

D-7-7028-0040

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7028-0041

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7028-0043

Siedlung des Neolithikums.
nachqualifiziert

D-7-7028-0044
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Siedlung der Bronzezeit.
nachqualifiziert

D-7-7028-0045

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7028-0047

Grabhügel der Hallstattzeit.
nachqualifiziert

D-7-7028-0048

Körpergräber des Frühmittelalters.
nachqualifiziert

D-7-7028-0054

Brandgräber der Bronzezeit.
nachqualifiziert

D-7-7028-0055

Straßentrasse vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7028-0056

Grabhügel der Hallstattzeit.
nachqualifiziert

D-7-7028-0057

Siedlung des Jungneolithikums.
nachqualifiziert

D-7-7028-0086

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7028-0158

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7028-0159

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Evang.-Luth. Pfarrkirche
St. Sixtus und Benedikt in Schopflohe.
nachqualifiziert

D-7-7028-0168

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Filialkirche St.
Pantaleon in Seglohe.
nachqualifiziert

D-7-7028-0169

Siedlung des Jungneolithikums.
nachqualifiziert

D-7-7028-0171

Befunde der frühen Neuzeit im Bereich des Dominikanerinnenklosters in Fremdingen.
nachqualifiziert

D-7-7028-0172

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Pfarrkirche St.
Gallus in Fremdingen und ihrer Vorgängerbauten.
nachqualifiziert

D-7-7028-0173
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Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Leonhardskapelle in
Fremdingen.
nachqualifiziert

D-7-7028-0174

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Filialkirche St.
Blasius in Raustetten.
nachqualifiziert

D-7-7028-0176

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Filialkirche St.
Michael und St. Lorenz in Herblingen.
nachqualifiziert

D-7-7028-0180

Siedlung der Hallstattzeit.
nachqualifiziert

D-7-7028-0182

Befunde der frühen Neuzeit im Bereich der Kath. Pfarrkirche St. Trinitas in Schopflohe.
nachqualifiziert

D-7-7028-0183

Siedlungen der Vorgeschichte, darunter der Latènezeit.
nachqualifiziert

D-7-7028-0188

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7028-0192

Straße der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-7-7028-0194

Straße der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-7-7029-0010

Straße der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-7-7029-0023

Villa rustica der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-7-7029-0026

Frühmittelalterlicher Ringwall.
nachqualifiziert

D-7-7029-0027

Siedlung des Neolithikums, der Urnenfelderzeit, der Latènezeit, der römischen
Kaiserzeit (Villa rustica) und der Völkerwanderungszeit.
nachqualifiziert

D-7-7029-0029

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7029-0265
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Siedlung der Bronze-, Hallstatt- und Latènezeit sowie der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-7-7029-0273

Siedlung und Gräber der Hallstattzeit.
nachqualifiziert

D-7-7029-0277

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Pfarrkirche St. Rufus
in Hausen.
nachqualifiziert

D-7-7029-0441

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Pfarrkirche Mariä
Himmelfahrt in Hochaltingen.
nachqualifiziert

D-7-7029-0466

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich des ehem. Schlosses von
Hochaltingen und seiner Vorgängerbauten.
nachqualifiziert

D-7-7029-0467

Rechteckige Wallanlage vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7029-0540

Viereckschanze der späten Latènezeit.
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 66

D-7-7029-0545
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